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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung des Bauausschusses am 19.04.2010 
Beginn 18:00 Uhr, auf dem Marktplatz 

Anwesend: 
Ausschussvors.  
 Herr Frank Thomasky SPD  

Ausschussmitglied  
 Herr Rainer Blaas CDU  
 Herr Heinz Hagenau SSW  
 Herr Jørgen Bohs Hansen CDU  
 Herr Jens Jensen SSW  
 Herr Mark Klindtworth SPD Bürgerl. Mitgl.  
 Herr Nikolaus Reinwand CDU  
 Herr Hartwig Schlüter SPD  
 Herr Kay von Winterfeld SSW  

Gast (GV)  
 Herr Bürgervorsteher Heinz Petersen SSW  
 Frau Dr. C. Susanne Staemmler SPD bis TOP 2 teilweise 
 Herr Hans-Jürgen Thiesen CDU  
 Frau Jutta Weyher CDU bis TOP 2 teilweise 

Verwaltung  
 Herr Bürgermeister Dr. Wolfgang Buschmann  ab TOP 1 im Sitzungsraum, bis 

TOP 6 
Herr Dircksen Marwig  zu TOP 1 
Herr Thomas Petersen  
Frau Ute Runge  ab TOP 1 im Sitzungsraum 

Protokollführer  
 Herr Kai Dummann   

Gast  

Herr Fritz, Firma OFP zu TOP 2 
 
 
Öffentlicher Teil 
Zum öffentlichen Teil sind 2 Besucher erschienen. 
 
 1. Parken auf dem Marktplatz 

hier: Antrag der CDU-Fraktion 
 Ausschussvorsitzender Thomasky begrüßt die Gäste und die Ausschussmitglieder auf 

dem Marktplatz. Es schließt sich eine kurze Begehung des Marktplatzes an, wobei die 
Bereiche, in denen ggf. zusätzliche Parkmöglichkeiten geschaffen werden können, 
durch Absperrhütchen markiert sind. Es handelt sich um die Verlängerung der beste-
henden Parkreihe vor der Westbebauung des Marktplatzes um sechs Stellplätze gen 
Norden und drei Stellplätze gen Süden sowie um mögliche vier Stellplätze im Bereich 
der bestehenden Stellplätze am „Restaurant am Markt“. Gem.-Ing. Petersen erläutert 
nähere Einzelheiten zu den möglichen zusätzlichen Stellplatzflächen. 
 
Die Sitzung wird anschließend ab 18:25 Uhr im Sitzungsraum des Bürgerhauses 

fortgesetzt. 
 
Ausschussvorsitzender Thomasky ruft die verschiedenen Standortbereiche für die 
Errichtung zusätzlicher Stellplätze in Erinnerung und unterstreicht, dass aus seiner 
Sicht genügend Stellplätze im Bereich des Marktplatzes vorhanden seien. Anschlie-
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ßend werden die unterschiedlichen Bereiche gesondert betrachtet. Im Zusammen-
hang mit den Stellplätzen beim China-Restaurant wird u. a. das begehbare Klinker-
band, welches den Marktplatz umrandet, in seiner Funktion für Rollatoren und Kin-
derwagen hervorgehoben. Es schließt sich ein kurzer Gedankenaustausch zu diesem 
Bereich an, in dem u. a. folgende Aspekte angesprochen werden: 
 
- Beeinträchtigung des Cafés durch Autoabgase, 
- ausreichende Anzahl an Stellplätzen, 
- fehlende Fahrradstellplätze. 
 
Vorsitzender Thomasky beendet die Diskussion zu diesem Punkt und stellt folgenden 
Beschluss zur Abstimmung: 
 
Soll der Bereich um die Stellplätze beim China-Restaurant weiter als mögliche Stell-
platzfläche betrachtet werden? 
 
Bei einem Abstimmungsergebnis von 8 Nein-Stimmen und einer Enthaltung findet 
eine weitere Betrachtung in diesem Bereich nicht statt. 
 
Als weitere Möglichkeit zur zusätzlichen Errichtung von Stellflächen stellt Ausschuss-
vorsitzender Thomasky nun den Bereich am Anfang und Ende des Parkstreifens zur 
Diskussion. Bauhofleiter Marwig weist darauf hin, dass der Bereich an der Süderstra-
ße der einzige Bereich sei, in welchem auch größere Fahrzeuge (Feuerwehr etc.) 
ungehindert auf den Marktplatz fahren könnten, sodass hier zumindest drei Stellplätze 
freigehalten werden müssten. In der weiteren Diskussion werden Möglichkeiten der 
Beschilderung sowie einer rechtzeitigen Räumung der Plätze vor dem wöchentlichen 
Wochenmarkt angesprochen. Auch werden die Argumente der Marktplatzgeschäfte 
im Zusammenhang mit zusätzlichen Stellplätzen vorgetragen. Darüber hinaus wird 
der Vorschlag gemacht, eine zusätzliche komplette zweite Reihe von Stellplätzen auf 
dem Marktplatz zu schaffen. Diese Idee wird vom Vorsitzenden zur Abstimmung ge-
stellt. 
 
Bei 2 Ja-Stimmen, einer Enthaltung und 6 Nein-Stimmen ist auch dieser Vorschlag 
abgelehnt. 
 
Abschließend werden Möglichkeiten von kleineren Ergänzungen beraten, wobei letzt-
lich die Meinung überwiegt, dass der Nutzen durch die Schaffung von drei Stellplätzen 
in keinem Verhältnis zum Aufwand stünde. Ausschussvorsitzender Thomasky fasst 
die Diskussion abschließend zusammen und macht deutlich, dass hinsichtlich der 
Stellplatzsituation keine Veränderung auf dem Marktplatz erfolgen werde. 
 

  
 2. Breitbandversorgung in der Gemeinde Harrislee 

Bericht durch den Gutachter Herrn Fritz, Firma OFP 
 Herr Fritz von der Firma OFP nimmt an der Sitzung teil und stellt sich und sein Büro 

kurz vor. Anschließend erläutert er anhand einer umfangreichen PowerPoint-
Präsentation die Thematik „Breitbandversorgung in der Gemeinde Harrislee“. Er be-
richtet ausführlich von den Vorarbeiten für die Studie zur Breitbandversorgung und 
geht anschließend näher auf die Förderkriterien der Breitbandförderrichtlinie ein, die 
je Förderfall (hier Gemeinde) ein Volumen von 500.000 € vorsehen würden, wobei 
75 % EU-gefördert seien, der Eigenanteil der Gemeinde betrage 25 %. 
Bei den Überprüfungen im Gemeindebereich habe man zwei unterversorgte Gebiete 
näher feststellen können, zum einen den Bereich Wassersleben/Kupfermühle, zum 
anderen einen kleinen Teilbereich Am Oxer. Anhand von Schaubildern erläutert Herr 
Fritz den Versorgungsgrad und verdeutlicht, dass sich zukünftig der Bedarf weiter-
entwickeln werde und insofern die jetzt durch die Breitbandförderrichtlinie vorge-
schriebenen 2 MB nur eine Minimalversorgung darstellen würden. Herr Fritz unter-
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streicht, dass max. bis 2013 Mittel über entsprechende Förderprogramme zur Verfü-
gung gestellt werden würden. Um rechtzeitig in der Gemeinde Weichen zu stellen, sei 
es sinnvoll und zweckmäßig, bereits jetzt bei Straßenbaumaßnahmen Leerrohre im 
Gemeindegebiet zu verlegen, um den Telekommunikationsanbietern zukünftig ent-
sprechende Trassen anzubieten. Auf Nachfrage weist Herr Fritz abschließend noch 
einmal auf den Handlungsbedarf im Bereich Am Oxer und Wassersle-
ben/Kupfermühle hin und unterstreicht, dass bei gemeindlichen Aktivitäten zwingend 
die Vorschriften für die Beihilfegewährung zu berücksichtigen seien.  
 

Nachdem keine weiteren Fragen an Herrn Fritz gestellt werden, verlässt dieser die 
Sitzung. 

 
Eine Beschlussfassung erfolgt nicht. 
 

  
 3. Ersatzbeschaffung Fahnenmast Marktplatz 

hier: Mittelbereitstellung 
 Vorsitzender Thomasky verweist auf die Vorlage ba/032/10. 

 
 Einstimmiger Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird gebeten, eine Ersatzbeschaffung vorzunehmen. 
 

2. Finanzausschuss und Gemeindevertretung wird empfohlen, im Rahmen des 
I. Nachtrages 1.500,00 € bei der HHSt. 7300.9350 bereitzustellen.  

 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
 Folgende Aspekte werden angesprochen: 

 
- Festsetzung einer maximalen Parkdauer von einer Stunde für die Stellplätze im Be-

reich des Marktplatzes, wobei hierdurch dann eine höhere Fluktuation und Nut-
zungsmöglichkeit bestünde, 

- Nachfrage zum Baubeginn der Mittelpunktfläche im Baugebiet „Erdbeerfeld II“, wor-
auf Gem.-Ing. Petersen den Beginn der Arbeiten für den Monat April ankündigt, 

- Risse im Bereich der Betonrinne im Erdbeerfeld, 2. BA, wozu Gem.-Ing. Petersen 
ausführt, dass diese Risse bekannt eine Abnahme der Baumaßnahme noch nicht 
erfolgt sei und insoweit eine Korrektur bzw. Reparatur erwartet werde. 

 
  
 5. Mitteilungen 
 Es liegen keine Mitteilungen vor. 

 
Ende des öffentlichen Teils: 20:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung:   20:55 Uhr 

______________________________  _________________________ 
 Ausschussvorsitzender    Protokollführer 

 gesehen:  ________________________ 
 H. Christian Petersen 
 Büroleitender Beamter 
 
 


